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Rathes ird deutlicher „ein Zurückbleiben hinter der nicht pflichtmäßigen Goll
kommenheit“ genannt, ſtatt „Mittelmäßigkeit“. Ein alphabetiſcher ndey
würde en Gebrauch des Buches bedeutend erleichtern.

rfahr Dr Gföllner, Profeſſor.
Katholiſche Apologetik. *  on Dir theol. ake, weiland ODber-⸗

lehrer und Religionslehrer M königlichen Laurentianum zu Arnsberg.
Zweite verbeſſerte Auflage, bearbeitet von Johann F Häckelheim,
Gymnaſial⸗ und Religionslehrer M königlichen Laurentianum Arns⸗
berg. M‚  (tt Approbation des hochwürdigen Capitelvicariates Freiburg.
Freiburg im Breisgau. Herder'ſche Verlagshandlung. 1897 Zweig⸗
niederlaſſungen n Wien, Straßburg, —  22  üuchen und —  t. Louis, M  (0
Gr 8 VIII und ＋

I M 2.8

Dieſe zweite Auflage des Buches iſt Vie ſeine erſte Auflage für die höheren
Claſſen einer Mittelſchule beſtimmt.

Di  C Autor meint, daſs mit Rückſicht auf das dürftige Zeitmaß für
en Religionsunterricht in en meiſten Fällen nothwendig ſein werde, eine Aus⸗
A. 5 vorhandenen Stoffes 3 treffen: n den ſpäteren Jahren werde der
gebildete Mann und nit großem Nutzen U dem einmal verſtandenen und
liebgewordenen Leitfaden —4
greifen

einer erſten religiös-wiſſ enſchaftlichen Studien zurück⸗
Wir ſind mit dieſer Ausführung vollſtändig einverſtanden.
Das Gebäude dieſes Werk iſt ſyſtematiſch richtig aufgebaut. Stein auf

Stein iſt gelegt, ohne eine Lücke 3u laſſen; zuerſt iſt ein feſtes Fundament geſetzt,
dann erſt der Bau weitergeführt, im ganzen und im einzelnen, . das Gebäude
vollſtändig daſteht. mn. Gedanke ſetzt hier den anderen voraus, ein Gedanke
olg aus dem anderen. ogiſch richtig iſt alles ausgeführt.

Teſ EN. Ir Wilhelm Klein, Profeſſor.
Bibliothek für rediger. Von N Scherer. Bd Hälfte

Auflage. Durchgeſehen von Anton Wetſchwenter. Freiburg.
Herder 1898 Broſch V 4.— 4.80

Vorliegende 2 Hälfte de Bande  E geht vom bis Sonntag nach
Pfingſten und enthält im Anhang en alphabetiſches Regiſter über alle Iu en
Skizzen der ſonntäglichen Abtheilung (Bd 1.IV.) abgehandelten Materien. Dieſes
Regiſter zeigt un.  S die Reichhaltigkeit und Vollſtändigkeit der Bibliothek für
Prieſter; nichts Weſentliches iſt überſehen und für das nicht ausführlich Behandelte
14 Uberall die einſchlägige Litteratur angegeben. 2  2  luch die vorliegende Band⸗—
hälfte zeigt die QAre überſichtliche Anordnung de Ganzen, die Prägnanz, Kürze
und Klarheit der Sprache, die einahe erſchöpfende Vollſtändigkeit und Herbei—
ziehung alle Einſchlägigen, welche die früheren Bändée auszeichnet.

Kein praftiſcher Theologe ſollte an dieſem uche vorübergehen.
Lauchheim. Joſef Pfarrer.

8 Kurzer Abriſs der irchengeſchichte f  är Bürgerſchulen. Von Anton
Oſen, olks und Bürgerſchulkatechet. Auflage. Prachatitz 1898
Selbſtverlag. 111 ( 1.40

Das vorliegende ehrbu iſt 3u Unterrichtsgebrauche an Bürgerſchulen
zuläſſig Tklärt On den biſchöflichen Ordinariaten Budweis, Königgrätz,
Leitmeritz, arburg und &  &  aibach, ferner Miniſterium für Cultus und
Unterricht Das enthebt uns wohl der Nothwendigkeit, das Buch, das zudem
On m Auflage erſchienen iſt, nach ſeiner 0 nlage erſt unterſuchen
und 3u empfehlen. Verfaſſer hat jedenfalls das Geſchick, einen Gegenſtand
mit wenigen Worten lichtvoll und packend darzuſtellen. Nicht wenige Stellen
ſind Ahre Muſter der Diction. Ueber die Auswahl von Ereigniſſen, Namen
und Zahlen in einem olchen Buche wird man jederzeit rechten können. Was


